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Übersetzung

Multilaterale Vereinbarung ADN/M 017 gemäß 
 Abschnitt 1.5.1 der Anlage zum ADN über nicht 

 gekennzeichnete Flammendurchschlagsicherungen

1.  Abweichend von Abschnitt 1.2.1 (Flammendurch-
schlagsicherung), Unterabschnitt 3.2.3.1 Spalte (16) 
und Kapitel 9.3 der Anlage zum ADN dürfen nicht ge-
kennzeichnete Flammendurchschlagsicherungen bis 
zum 31. Dezember 2016 weiterverwendet werden. 
Weiterhin dürfen nicht gekennzeichnete Flammen-
durchschlagsicherungen, die in Gasabfuhrleitungs-
installationen (an Bord) eingebaut sind, bis zum 
31. Dezember 2017 weiterverwendet werden.

2.  Diese Vereinbarung gilt bis zu den in Nr. 1 angegebe-
nen Daten für Beförderungen in den Hoheitsgebieten 
der ADN-Vertragsparteien, die diese Vereinbarung 
unterzeichnet haben.

  Wird sie vorher von einem der Unterzeichner ganz 
oder teilweise widerrufen, gilt sie in diesem Fall bis 
zum vorgenannten Zeitpunkt nur noch für Beförde-
rungen in den Hoheitsgebieten der ADN-Vertragspar-
teien, die diese Vereinbarung unterzeichnet und nicht 
widerrufen haben.

(VkBl. 2016 S. 690)

Nr. 167  Bekanntmachung der Gegenzeich-
nung der Multilateralen Vereinbarung 
ADN/M 018 nach Abschnitt 1.5.1 der 
Anlage zum ADN über die Unter-
gruppen der Explosionsgruppe II B

Bonn, den 27. Oktober 2016 
G 24/3644.20/3-2

Die von den Niederlanden vorgeschlagene Multilaterale 
Vereinbarung ADN/M 018 nach Abschnitt 1.5.1 der An-
lage zum ADN über die über die Untergruppen der Ex-
plosionsgruppe II B wurde am 24. Oktober 2016 von 
Deutschland gegengezeichnet.

Damit sind die Regelungen dieser Vereinbarung in 
Deutschland sowie in den Hoheitsgebieten der weiteren 
Zeichnerstaaten anwendbar. 

Die ADN-Vertragsparteien, die diese Vereinbarung gegen-
gezeichnet haben, können im Internet unter der Adresse 

http://www.unece.org/trans/danger/publi/adn/multilateral-
agreements.html

abgerufen werden. Der Text der Vereinbarung wird nach-
folgend in englischer Sprache mit einer deutschen Über-
setzung veröffentlicht.

Bundesministerium für  
Verkehr und digitale Infrastruktur 

Im Auftrag 
Manfred Weiner

Nr. 166  Bekanntmachung der Gegenzeich-
nung der Multilateralen Vereinbarung 
ADN/M 017 nach Abschnitt 1.5.1 der 
Anlage zum ADN über nicht gekenn-
zeichnete Flammendurchschlag-
sicherungen

Bonn, den 27. Oktober 2016 
G 24/3644.20/3-2

Die von den Niederlanden vorgeschlagene Multilaterale 
Vereinbarung ADN/M 017 nach Abschnitt 1.5.1 der An-
lage zum ADN über die über nicht gekennzeichnete Flam-
mendurchschlagsicherungen wurde am 24. Oktober 2016 
von Deutschland gegengezeichnet.

Damit sind die Regelungen dieser Vereinbarung in 
Deutschland sowie in den Hoheitsgebieten der weiteren 
Zeichnerstaaten anwendbar. 

Die ADN-Vertragsparteien, die diese Vereinbarung gegen-
gezeichnet haben, können im Internet unter der Adresse 

http://www.unece.org/trans/danger/publi/adn/multilateral-
agreements.html

abgerufen werden. Der Text der Vereinbarung wird nach-
folgend in englischer Sprache mit einer deutschen Über-
setzung veröffentlicht.

Bundesministerium für  
Verkehr und digitale Infrastruktur 

Im Auftrag 
Manfred Weiner

Multilateral Agreement ADN/M 017 
under section 1.5.1 of the Regulations annexed to 

ADN on unmarked flame arresters

1.  By derogation from section 1.2.1 (Flame arrester), 
subsection 3.2.3.1 Column (16) and Chapter 9.3 of 
the Regulations annexed to ADN, unmarked lame ar-
resters may continue to be used until 31 December 
2016. In addition, unmarked lame arresters installed 
in the venting piping (on board) installation may con-
tinue to be used until 31 December 2017.

2.  This Agreement shall be valid for the carriage on the 
territories of those ADN Contracting Parties signatory 
to this Agreement, until the dates indicated under 1.

  If it is revoked in whole or in part before that date by 
one of the signatories, it shall remain valid until the 
above mentioned date only for carriage on the terri-
tories of those ADN Contracting Parties signatory to 
this Agreement which have not revoked it.
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Multilateral Agreement ADN/M 018 under section 
1.5.1 of the Regulations annexed to ADN on the 

 subdivision of explosion group II B

1.  By derogation from subsection 3.2.3.1, Column (16) 
and Chapter 9.3 of the Regulations annexed to ADN, 
tank vessels, whose substance list includes sub-
stances assigned to explosion group II B but which 
are equipped with flame arresters for explosion 
group II B3, may continue to be equipped with flame 
arresters for explosion group II B3 for the carriage of 
those dangerous goods of their substance list that 
are assigned to explosion group II B, until the re-
newal of the Certificate of Approval after 31 Decem-
ber 2018.

2.  This Agreement shall be valid until 31 December 2021 
for the carriage on the territories of those ADN Con-
tracting Parties signatory to this Agreement.

  If it is revoked in whole or in part before that date by 
one of the signatories, it shall remain valid until the 
above mentioned date only for carriage on the terri-
tories of those ADN Contracting Parties signatory to 
this Agreement which have not revoked it.

Übersetzung

Multilaterale Vereinbarung ADN/M 018 gemäß 
 Abschnitt 1.5.1 der Anlage zum ADN über die 

 Untergruppen der Explosionsgruppe II B

1.  Abweichend von Unterabschnitt 3.2.3.1 Spalte (16) 
und Kapitel 9.3 der Anlage zum ADN dürfen Tank-
schiffe, deren Stoffliste Stoffe umfasst, die der Ex-
plosionsgruppe II B zugeordnet sind, die aber mit 
Flammendurchschlagsicherungen für die Explosions-
gruppe II B3 ausgerüstet sind, für die Beförderung 
derjenigen der auf ihrer Stofliste beindlichen gefähr-
lichen Güter, die der Explosionsgruppe II B zugeord-
net sind, bis zur Erneuerung des Zulassungszeugnis-
ses nach dem 31.  Dezember 2018 weiterhin mit 
Flammendurchschlagsicherungen für die Explosions-
gruppe II B3 ausgerüstet bleiben.

2.  Diese Vereinbarung gilt bis zum 31. Dezember 2021 
für Beförderungen in den Hoheitsgebieten der ADN-
Vertragsparteien, die diese Vereinbarung unterzeich-
net haben.

  Wird sie vorher von einem der Unterzeichner ganz 
oder teilweise widerrufen, gilt sie in diesem Fall bis 
zum vorgenannten Zeitpunkt nur noch für Beförde-
rungen in den Hoheitsgebieten der ADN-Vertragspar-
teien, die diese Vereinbarung unterzeichnet und nicht 
widerrufen haben.

(VkBl. 2016 S. 690)

Nr. 168 Geschäfts- und Prüfungsordnung für 
die Interne Revision im Bundesminis-
terium für Verkehr und digitale Infra-
struktur und seinem Geschäfts-
bereich vom 1. November 2016

Der Aufbau der Internen Revision für den Geschäftsbe-
reich des BMVI mit der Abteilung Innenrevision der Bun-
desanstalt für Verwaltungsdienstleistungen und den fort-
bestehenden Innenrevisionen bei BEV, BSH, DWD und 
EBA ist vorangeschritten.

Es kommt nun verstärkt darauf an, dass die Interne Revi-
sion als eine Einheit wahrgenommen wird, deren Ziel es 
ist, Verbesserungen herbeizuführen und Risiken für das 
BMVI und die Behörden des Geschäftsbereichs zu mini-
mieren. Das erfordert einen einheitlichen Rahmen, ins-
besondere für die Durchführung von Prüfungen. Zu die-
sem Zweck wird die von Herrn Staatssekretär Odenwald 
in Kraft gesetzte einheitliche Geschäfts- und Prüfungs-
ordnung mit dazu gehörigem Qualitätsmanagement ein-
geführt. Sie gilt für die Stabsstelle IR, die Abteilung IR-
BAV und die Innenrevisionen des BSH, des DWD und des 
EBA sowie des BEV nach Maßgabe der Nummer 1 Abs. 3.

Die Leitungen der Behörden des Geschäftsbereichs wer-
den besonders auf Nummer 3 Abs. 2 und Nummer 4.1 
Abs. 2 der Geschäfts- und Prüfungsordnung hingewie-
sen.

Die Geschäfts- und Prüfungsordnung tritt am 1. Januar 
2017 in Kraft und wird nachstehend bekannt gemacht.

Bonn, den 9. November 2016 
IR/2261.13 -19/16

Bundesministerium für  
Verkehr und digitale Infrastruktur 

Im Auftrag 
Ulrich Kowallik

Geschäfts- und Prüfungsordnung für die Interne 
 Revision im Bundesministerium für Verkehr und 

 digitale Infrastruktur und seinem Geschäftsbereich

vom 1. November 2016
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